
91
0 

/ 1
1.

20
17

LEICHTVERPACKUNGEN

RICHTIG 
TRENNEN

AN SICH IST ALLES 
GANZ EINFACH.

Sie sammeln die leeren Verpackungen aus Kunststoff und 
Materialverbunden und werfen sie sauber und restentleert in 
die Gelbe Tonne bzw. in den Gelben Sack.

Und wir? Die ARA sorgt für die Abholung der Gelben Säcke, 
die Entleerung der Gelben Tonnen und für die Sortierung 
der gesammelten Verpackungen. Damit stellen wir der 
Industrie wertvollen Rohstoff für neue Produkte zur Ver­
fügung. Durch die Verwertung werden zum Beispiel aus Ihren 
Plastikflaschen wieder neue Plastikflaschen, Tragetaschen 
oder Fleece­Pullover.

Wichtig: Je sauberer und besser sortiert das Sammelmaterial 
ist, desto besser kann es verwertet werden. Daher achten Sie 
bitte darauf, was bzw. was nicht in die Gelbe Tonne oder den 
Gelben Sack gehört. Umweltgerechtem Recycling, das sich 
sehen lassen kann, steht dann nichts mehr im Wege.

Für’s richtige Sammeln gibt es tonnenweise Argumente. Und 
wenn wir alle richtig trennen, profitiert vor allem eine: unsere 
Umwelt.
­ Wertvolle Energie und Rohstoffe werden eingespart und 

damit Ressourcen geschont.
­ Der Treibhauseffekt wird verringert, der Klimaschutz  

gefördert. Durch die getrennte Verpackungssammlung  
werden jährlich 500.000 Tonnen CO₂ eingespart.

Sollten Sie Fragen zum richtigen Trennen haben, wenden Sie 
sich bitte an die AbfallberaterInnen bei ihrer Gemeinde oder 
bei ihrem Abfallwirtschaftsverband. Sie stehen Ihnen gerne 
und kompetent für weitere Auskünfte zur Verfügung.

GEMEINSAM HANDELN, 
GETRENNT SAMMELN.



Andere Kunststoffabfälle wie:
Einweg­Handschuhe (z. B. Latex); Bodenbeläge (z. B. 
Laminate); Rohre (z. B. PVC); Schlauchboote; Luftmatratzen; 
Schläuche (z. B. Gartenschläuche, Infusionsschläuche); 
Planen; Duschvorhänge; Spielzeug; Haushaltsgeräte; 
Gartengeräte

Alle anderen Abfälle wie: 
Restmüll; Verpackungen mit Restinhalten; Verpackungen aus 
anderen Werkstoffen, z. B. Glas, Papier, Metall (bitte in die 
richtigen Sammelbehälter); Problemstoffe, wie z. B. Lack­
dosen mit Restinhalten (bitte zur Problemstoff sammlung)

Diese Abfälle erschweren die Verwertung bzw. machen sie 
unmöglich.

Behälter und Gelbe Säcke mit stark verunreinigten 
Inhalten werden nicht entleert bzw. mitgenommen.

Das Einbringen von mit einer Presse verdichteten Ver­
packungsabfällen ist nicht zulässig!

Plastikflaschen für Getränke:  
z. B. PET­Flaschen
WICHTIG: Flasche flachdrücken und Boden umknicken! 

Plastikflaschen für Wasch­ und Reinigungsmittel: 
z. B. Haushaltsreiniger; Spülmittel; Waschmittel; Weichspüler 
 
Plastikflaschen für Körperpflegemittel:  
z. B. Shampoo; Duschgel

Getränkekartons:
z. B. Gebrauchte Milch­ und Saftpackungen  
WICHTIG: Flachdrücken!

Andere Leichtverpackungen wie: 
Joghurtbecher; Plastik sackerl und Tragetaschen; Kunststoff­
deckel und ­verschlüsse; Kunststofftuben; Kunststoffkanister; 
Blisterver packungen; Styropor®­Verpackungen; Obst­ und 
Fleischtassen aus Kunststoff; Kunststoffnetze; Jutesäcke; 
Holzsteigen 

Bitte alle Leichtverpackungen sauber und restentleert in 
die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack werfen. Danke.

DAS DARF IN DEN 
GELBEN SACK BZW. IN 
DIE GELBE TONNE.

DAS DARF NICHT IN 
DEN GELBEN SACK BZW. 
IN DIE GELBE TONNE.


